
Verkehrsunfall  auf  dem
Westenhellweg  in  Rünthe:
Alkoholisierter  Fahrer
überschlägt sich

Verkehrsunfall  auf  dem  Westenhellweg  in  Rünthe.  Foto:
Feuerwehr  Bergkamen

Am späten Samstagabend fuhr gegen 23.55 Uhr ein 27-jähriger
Fahrzeugführer  aus  Lünen  den  Westenhellweg  in  Rünte  in
Fahrtrichtung  Lünen.  In  Höhe  einer  Verkehrsinsel  an  der
Kreuzung Westenhellweg / Fürstenhof kam der 27-Jährige nach
links von der Fahrbahn ab und kollidierte zunächst mit einem
Baum  und  einem  Verkehrszeichen,  welche  sich  auf  der
Verkehrsinsel befanden, überschlug sich einmal und kam dann,
auf den Rädern quer zur Fahrbahn stehend, zum Stillstand.

Der  Fahrer  konnte  das  Fahrzeug  eigenständig  verlassen  und
wurde  bei  Eintreffen  der  Feuerwehr  bereits  durch  den
Rettungsdienst  versorgt.
Neben  Sicherungsmaßnahmen  am  verunfalltem  Pkw  wurde  die
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Einsatzstelle gesäubert. Im Einsatz waren hier die Einheiten
aus Rünthe, Oberaden und Mitte.
Der 27jährige wurde bei dem Verkehrsunfall leicht verletzt.
Während  der  Unfallaufnahme  wurde  festgestellt,  dass  der
27jährige  alkoholisiert  war.  Ihm  wurde  eine  Blutprobe
entnommen  und  sein  Führerschein  wurde  sichergestellt.  Es
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 31.500 Euro.

Schwerpunkteinsatz  der
Polizei  mit  Alkohol-  und
Drogenkontrollen
Bei einem mehrstündigen Schwerpunkteinsatz zwischen 17.00 Uhr
am  Donnerstag  und  01.00  Uhr  am  Freitag  hat  die  Polizei
umfangreiche  Alkohol-  und  Drogenkontrollen  im  Bereich  Unna
durchgeführt.

Von den zahlreichen kontrollierten Verkehrsteilnehmerinnen und
Verkehrsteilnehmern  unterzogen  sich  insgesamt  21  einem
freiwilligen  Atemalkoholtest.  Darüber  hinaus  stellte  die
Polizei  ein  Fahrzeug  sicher,  dessen  Betriebserlaubnis
erloschen war, und erfasste 16 Verwarnungen – unter anderem
wegen  Geschwindigkeitsverstößen,  Verstößen  gegen
Ladungssicherung,  nicht  mitgeführter  Ausweisdokumente  und
falsch angebrachter Kennzeichen.

In einem Fall hielten die Einsatzkräfte einen 19-Jährigen an,
bei dem der Verdacht bestand, unter Drogeneinfluss gefahren zu
sein. Bei der Kontrolle fand die Polizei Betäubungsmittel auf.
Dem  jungen  Mann  wurde  auf  der  Dienststelle  von  einem
diensthabenden Arzt eine Blutprobe entnommen. Dem Betroffenen
wurde  das  Führen  von  Kraftfahrzeugen  untersagt.  Gegen  den
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Unnaer wurden ein Straf- und ein Ordnungswidrigkeitenverfahren
eingeleitet.

„Alkohol  und  Drogen  im  Straßenverkehr  gehören  zu  den
Hauptursachen für Verkehrsunfälle. Die Verkehrsteilnehmer, die
unter  Rausch  am  Steuer  sitzen,  gefährden  sich  selbst  und
andere  Menschen.  Deshalb  führen  wir  regelmäßig  und
unangekündigt diese Schwerpunkteinsätze durch“, betont Erster
Polizeihauptkommissar Uwe Bergmeier, Leiter der Polizeiwache
Unna.  „Unter  den  zahlreichen  kontrollierten
Verkehrsteilnehmerinnen  und  Verkehrsteilnehmern  haben  wir
einen Verkehrsteilnehmer unter Drogeneinfluss festgestellt und
so eine tickende Zeitbombe aus dem Verkehr gezogen. Wer unter
dem Einfluss von Drogen oder Alkohol fährt, muss jederzeit
damit rechnen, von der Polizei kontrolliert zu werden.“

Wer hatte Grün? – 51-jährige
Bergkamenerin  bei
Verkehrsunfall verletzt
Am Sonntagabend fuhr eine 51-jährige Bergkamenerin gegen 20.45
Uhr auf dem rechten Fahrstreifen der Unnaer Straße in Richtung
Unna und beabsichtige in Höhe Kamen Karree geradeaus weiter zu
fahren.

Ihr entgegen kam ein 29-jähriger Pkw-Fahrer aus Rheine, der
nach links in die Straße Kamen Karree abbog. Beide Fahrzeuge
stießen im Kreuzungsbereich zusammen. Durch den Zusammenstoß
wurden die Bergkamenerin sowie die beiden 27 und 3 Jahre alten
Fahrzeuginsassen  der  Rheiners  leicht  verletzt  und  zur
ambulanten Untersuchung in Krankenhäuser gebracht. Es entstand
ein Sachschaden von etwa 16 000 Euro.
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Da  die  Unfallbeteiligten  beide  angeben,  jeweils  bei  Grün
gefahren  zu  sein  und  es  keine  Unfallzeugen  gibt,  ist  der
Verursacher zunächst nicht eindeutig bestimmbar.

Lebensgefahr!  –  Jugendliche
klettern  in  Oberaden  auf
wartende Lok
Am  Mittwochnachmittag  musste  die  Bundespolizei  eine
Notabschaltung  der  Oberleitungen  an  der  Hamm-Osterfelder
Bahnlinie  veranlassen.  Jugendliche  kletterten  im  Bahnhof
Oberaden  auf  eine  dort  wartende  Lok.  Gegen  17:30  Uhr
informierte  ein  Triebfahrzeugführer  die  Bundespolizei  in
Dortmund,  dass  Jugendliche  zwischen  Lünen  und  Oberaden
gefährlich nah an den Betriebsgleisen sitzen würden.

An  der  Bahnstecke,  die  über  den  Datteln-Hamm-Kanal  führt,
entdeckten Bundespolizisten drei junge Frauen. Die drei 14-
und 15-jährigen Jugendlichen wurden über die Gefahren, die von
ihrem gefährlichen Sitzplatz ausgehen, aufgeklärt. Nachdem die
Beamten die jeweiligen Eltern informiert hatten, konnten die
Jugendlichen ihren Heimweg antreten.

Da die Einsatzkräfte die besagte Strecke während des Einsatzes
sperren ließen, wartete währenddessen am Bahnhof Oberaden ein
Güterzug  auf  die  Weiterfahrt.  Wenig  später  meldete  der
Triebfahrzeugführer  dieses  Zuges,  dass  rot  gekleidete
Jugendliche  vor  seiner  Lok  laufen  würden.  Dem
Triebfahrzeugführer gelang es nicht, die zwei Jugendlichen zu
vertreiben. Vielmehr begannen sie auf den Zug zu klettern.

Sofort  veranlasste  die  Bundespolizei  über  den  zuständigen
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Notfallmanager die Notabschaltung des Stroms der Oberleitung,
dem so genannten „Fahrdraht“. Denn schon ein Annähern an den
Fahrdraht  hätte  tödlich  enden  können.  Als  wenig  später
Einsatzkräfte der Bundes- und Landespolizei eintrafen, waren
die Jugendlichen bereits verschwunden.

In  diesem  Zusammenhang  warnt  die  Bundespolizei  vor  den
Gefahren des Bahnverkehrs und gibt folgende Verhaltenstipps:

Solche Aktionen sind leichtsinnig und IMMER lebensgefährlich!
Tödliche Gefahren gehen dabei nicht nur vom Zugverkehr an
sich,  sondern  auch  von  Betriebsanlagen,  wie  z.  B.
stromführenden Teilen, Masten und anderer Infrastruktur aus.

Weitere  Informationen  dazu  finden  Sie  auch
unter  www.bundespolizei.de  und  www.bahn.de  *BA

Öffentlichkeitsfahndung  nach
Taschendiebstahl  und
Computerbetrug  –  Wer  kennt
die abgebildete Person?
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Wer kennt diesen Mann?

Ein bisher unbekannter Täter entwendete am 5. Dezember 2020
gegen 16.30 Uhr einer Kundin eines Textildiscounters in der
Parkstraße die Geldbörde aus der im Einkaufswagen abgelegten
Handtasche.

Nur wenige Minuten später hob ein unbekannter Tatverdächtiger,
in der Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-Bönen bei einem
Geldinstitut  am  Rathausplatz,  mit  einer  bei  dem
Taschendiebstahl  erbeuteten  Debitkarte,  Bargeld  an  einem
Geldautomaten ab. Dabei wurde er von einer Überwachungskamera
gefilmt.  Auf  Beschluss  des  Amtsgerichtes  Dortmund
veröffentlicht  die  Polizei  nun  Lichtbilder  des
Tatverdächtigen.

Mehr  Fotos  gibt  des  hier:
https://polizei.nrw/fahndungen/unbekannte-tatverdaechtige/berg
kamen-diebstahl-computerbetrug

Nach  Angaben  der  Polizei  wird  der  Unbekannte  wie  folgt
beschrieben:

Größe 180-185 cm
Scheinbares Alter in Jahren 30-35
Bekleidung:  schwarze,  mittellange  Daunenjacke,  blaue
Röhrenjeans,  schwarze  Leder-Schnürschuhe
Besonderheiten: dunkler 5-Tage-Bart, Mund-Nasen-Schutz
Haarfarbe: blond
Figur: schlank
Wer  kennt  die  abgebildete  Person?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei unter den Rufnummern 02307 921 7320 oder 921 0.



Polizeihauptkommissar  Dirk
Preker ist neuer Leiter des
Bezirks-  und
Schwerpunktdienstes Kamen

Polizeihauptkommissar Dirk Preker. Foto: Kreispolizeibehörde
Unna

Die Kreispolizeibehörde Unna stellt Polizeihauptkommissar Dirk
Preker als neuen Leiter des Bezirks- und Schwerpunktdienstes
Kamen vor, der auch für Bergkamen und Bönen zuständig ist. In
dieser  Funktion  übernimmt  er  die  Position  des
stellvertretenden Leiters der Polizeiwache Kamen. Er folgt auf
Polizeihauptkommissarin Sonja Wundrock, die die Leitung einer
Dienstgruppe der Polizeiwache Kamen übernommen hat.

Der 52-Jährige ist seit 1989 bei der Polizei NRW. Nach dem
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Polizeipräsidium  Bonn  und  dem  Polizeipräsidium  Bochum
wechselte Dirk Preker 2000 zur Kreispolizeibehörde Unna, wo er
seitdem an den Standorten Unna, Schwerte und Kamen sowie auf
der Leitstelle verschiedene Posten bekleidet hat.

„Nach vielen Jahren im Wach- und Wechseldienst kommt nun ein
neues Kapitel auf mich zu. Ich bin mir sicher, dass ich die
zahlreichen  Erfahrungen,  die  ich  auf  der  Straße  gesammelt
habe, bestens in mein neues Aufgabengebiet einbringen kann“,
betont  Dirk  Preker.  „Gemeinsam  mit  meinen  Kolleginnen  und
Kollegen  wollen  wir  den  Bürgerinnen  und  Bürgern  in  den
Bezirken  unseres  Zuständigkeitsbereichs  als  direkte  und
kompetente Ansprechpartner zur Verfügung stehen.“

Als Ausgleich zum Beruf ist dem Polizeihauptkommissar Sport
sehr  wichtig  –  unter  anderem  Laufen,  Fitnesstraining,
Bogenschießen,  Wandern  und  Radfahren.

Auffahrunfall  im
Kreisverkehr:  Beifahrerin
leicht verletzt
Am Freitag befuhr gegen 18:25 Uhr ein 28-jähriger Mann aus
Werne  mit  seinem  Pkw  die  Erich-Ollenhauer-Straße  in
Fahrtrichtung  Bergkamen-Oberaden.  In  Höhe  des  Kreisverkehrs
Töddinghauser  Straße  konnte  er  aufgrund  der
witterungsbedingten  Straßenverhältnisse  sein  Fahrzeug  nicht
mehr  rechtzeitig  zum  Stehen  bringen,  so  dass  er  auf  den
anhaltenden  Pkw  eines  28-jährigen  Bergkameners  auffuhr.  Im
Fahrzeug  des  Bergkameners  verletzte  sich  die  Beifahrerin
leicht. Bei beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.
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Trotz  angepasster
Geschwindigkeit  und
Ausweichmanövers  14-jähriger
Fußgänger verletzt
Am Freitag befuhr  gegen 18:30 Uhr ein 51-jähriger Mann aus
Bergkamen  mit  seinem  Pkw  die  Bergkamener  Straße  in
Fahrtrichtung Bergkamen. Kurz vor der Einmündung der Straße
„Kugelbrink“ überquerte ein 14-jähriger Bergkamener fußläufig
die Straße, um die Straßenseite zu wechseln. Aufgrund der
Witterungsverhältnisse konnte der Pkw-Fahrer trotz versuchten
Ausweichmanövers und angepasster Geschwindigkeit die Kollision
nicht mehr verhindern. Der Fußgänger wurde durch den Unfall
leicht verletzt. Am Pkw entstand Sachschaden.

Kind  (10)  in  zugefrorenen
Ententeich  in  Oberaden
eingebrochen  –  Ersthelfer
retten den Jungen
Ein 10-jähriges Kind hat am Dienstag gegen 16.30 Uhr einen
zugefrorenen,  nicht  umfriedeten  Ententeich  an  der
Bruktererstraße in Bergkamen-Oberaden betreten. Als sich der
Junge etwa fünf Meter vom Ufer entfernt befand, brach er in
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das  zugefrorene  Eis  ein  und  befand  sich  zunächst  bis  zum
Brustbereich im Wasser.

Ein Anwohner bemerkte den Vorfall und eilte mit einer Leiter
zum Gewässer. Dort legte er die Leiter auf die Eisfläche,
näherte sich vorsichtig mit der Unterstützung einer weiteren
Ersthelferin dem Kind und zog es aus dem Wasser. Mit einer
leichten Unterkühlung wurde der 10-Jährige in eine umliegende
Klinik gebracht.

„Unsere Gesellschaft darf sich stolz schätzen, dass sie über
Menschen mit einer derartigen Hilfsbereitschaft verfügt. Die
Rettungsaktion  der  Ersthelfer  in  Bergkamen  ist  ein
Paradebeispiel  für  Zivilcourage.  Dieser  selbstlose  Einsatz
verdient Dank und Anerkennung“, betont Landrat Mario Löhr,
Leiter der Kreispolizeibehörde Unna.

Polizei  meldet  fünf
Verkehrsunfälle  –
Wintereinbruch  sorgt  für
Behinderungen  im
Berufsverkehr
Der heftige Wintereinbruch am Wochenende hat am Montagmorgen
(08.02.2021) auch im gesamten Kreis Unna für Behinderungen im
Berufsverkehr gesorgt.

Die  Polizei  hat  seit  der  Nacht  fünf  Verkehrsunfälle  mit
Sachschäden von mehr als 9000 Euro in Schwerte, Holzwickede,
Kamen  und  Fröndenberg  verzeichnet.  Niemand  wurde  verletzt.
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Darüber hinaus haben sich im gesamten Zuständigkeitsbereich
zahlreiche Verkehrsteilnehmer – sowohl Lkw als auch Pkw –
festgefahren.  Dadurch  kam  es  zeitweise  zu  den  bereits
schwierigen  Bedingungen  auf  den  betroffenen  Straßen  zu
weiteren Verkehrsbeeinträchtigungen.

Verhaltenstipps der Polizei:

   -  Dach,  Motorhaube,  Heckpartie,  Scheiben  und  Spiegel
vollständig
     von Eis und Schnee befreien
   - Vorausschauend fahren und die Fahrweise an die widrigen
     Wetterverhältnisse anpassen
   - Großen Sicherheitsabstand zum vorausfahrenden Fahrzeug
einhalten
   - Selbst in Stresssituation die Ruhe bewahren und keine
Hektik
     aufkommen lassen, die der Konzentration schadet
   -  Eiskratzer,  Handfeger,  Starthilfekabel,

Scheibenfrostschutz,
     Schaufel, Sand, Wolldecke und eine Thermoskanne mit
heißem Tee
     sind für längere Fahrten empfehlenswert Pok

Porsche-Fahrer  fehlte  Geld
für Winterreifen: Auf der A2
blieb er stecken
Eis,  Schnee,  Schneematsch  und  Schneeverwehungen  stellen
aktuell  und  in  der  kommenden  Nacht  weiterhin  ein  hohes
Unfallrisiko dar. Die Polizei weist erneut darauf hin: Achten
Sie auf das Tempo, halten Sie Abstand und fahren sie nur mit
Winterreifen
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Ein  Hinweis  auf  die  Winterreifenpflicht  sollte  eigentlich
überflüssig sein. Aber nachdem in der Nacht zu Sonntag auf der
Autobahn 2 bei Hamm ein Porsche stecken blieb, der lediglich
auf der Vorderachse Reifen mit Winterpneus aufgezogen hatte,
weist die Polizei noch einmal auf die Winterreifenpflicht hin.

Der Porsche-Fahrer gab an, dass er sich die Winterreifen auf
beiden  Achsen  nicht  leisten  könne.  Abgesehen  von  der
Winterreifenpflicht  und  den  finanziellen  Problemen  des
Porsche-Fahrers:  Ein  Unfall  kann  nicht  nur  teurer  werden,
sondern auch schlimme Folgen für Leib und Leben haben.

Winterreifen haften bei Glätte besser als Sommerreifen, aber
sie ersetzen eine vorsichtige Fahrweise nicht – ein Fahrzeug
kann auch mit Winterreifen und modernen Assistenzsystemen ins
Rutschen  geraten.  Auf  den  Autobahnen  im  Regierungsbezirk
Arnsberg gerieten in der Nacht zu Sonntag und tagsüber mehrere
Pkw ins Schleudern. Zwei Fahrzeuge überschlugen sich.

So auch eine 60-jährige Autofahrerin auf der A2 zwischen Oelde
und Beckum. Sie verlor gegen 11.30 Uhr in Richtung Oberhausen
die Kontrolle über ihren Ford. Der Kleinwagen überschlug sich
und blieb neben der Fahrbahn auf dem Dach liegen. Die Fahrerin
wurde  leicht  verletzt.  Ihr  Kleinwagen  musste  abgeschleppt
werden.

Bei den aktuellen Witterungsverhältnissen ist also absolute
Vorsicht geboten.


